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Abschied von  

Pfarrer Daniel Fuhrwerk 

Liebe Schwestern und Brüder in 
Christus, 

es ist relativ genau 25 Monate her, 
dass ich meinen Dienst am 01. April 
2022 in unserer Kirchengemeinde 
beginnen konnte. 25 Monate, in 
denen vieles passiert ist und die, 
zumindest für mein Empfinden, sehr 
schnell vorbeigegangen sind. 

Ich möchte ganz herzlich „Danke!“ 
sagen. Danke für viele gemeinsam 
gefeierte Gottesdienste und 
Lebensfeste, für liebe Einladungen in 
Gruppen und Kreise, gute 
Begegnungen, fröhliche Feste, tiefe 
Gespräche und auch Arbeit in 
diversen Ausschüssen und Gremien. 
Ich habe mich bei Ihnen sehr 
willkommen gefühlt und bin froh, mit 
Ihnen gemeinsam Gemeinde und 
Kirche gelebt und gestaltet zu haben. 
Ich hatte Zeit, so manches 
auszuprobieren und Gelegenheit, 
mich vertieft in den Pfarrdienst 
einzuarbeiten. 

Meine Zeit hier behalte ich in guter 
Erinnerung und bleibe besonders 
durch meine Ordination im 
vergangenen Jahr mit unserer 
Gemeinde verbunden. 

 

Für meine Familie und mich heißt 
es nun, Abschied zu nehmen, nach 
vorne zu blicken und über den 
Tellerrand des Kirchenkreises 
Hagen hinauszuschauen. Durch 
Gott bleiben wir jedoch alle 
weiterhin miteinander verbunden, 
auch wenn wir uns an 
verschiedenen Orten aufhalten. Er 
ist und bleibt die Verbindung 
zwischen uns allen, über Raum und 
Zeit hinweg.  

Ich wünsche uns, dass wir das 
spüren können. Heute und alle 
Tage. 

 

Bleiben Sie behütet! 

 

Ihr Pfarrer Daniel Fuhrwerk 

Pfarrer Daniel Fuhrwerk 
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In den Wintermonaten 
konnte man an der Haß-
leyer Straße die Bauteile 
von Windkraftanlagen 
bestaunen. Besonders 
eindrücklich die gewalti-
gen Rotorblätter! Mittler-
weile drehen sich die 
Windräder oben auf dem 
Stoppelberg. Den von 
ihnen erzeugten Strom 

nennen wir eine alternative Energie, weil 
sie uns unabhängiger macht von Impor-
ten, sauberer ist als Kohle und sicherer als 
Kernkraft. 
In einem schwedischen Lied heißt es: 
  
„Wind kannst du nicht sehen, ihn spürt 
nur das Ohr 
flüstern oder brausen wie ein mächtger 
Chor. 
Geist kannst du nicht sehen; doch hör 
wie er spricht 
tief im Herzen Worte voller Trost und 
Licht. 
Wind kannst du nicht sehen, aber, was er 
tut: 
Felder wogen, Wellen wandern in der 
Flut. 
Geist kannst du nicht sehen; doch wo er 
will sein, 
weicht die Angst und strömt die Freude 
mächtig ein." 
 
 Hier wird das Pfingstwunder besungen 
und der Heilige Geist mit dem Wind ver-
glichen. Leider verbinden sich mit dem 
Wort "Geist" einige unpassende Vorstel-
lungen. Mancher denkt dabei an ein Ge-

spenst oder an eine Art gasförmiges Lebe-
wesen. Dabei geht es in Wirklichkeit um 
nichts anderes als eine ebenfalls alternati-
ve Energie. So wie unsere Herdplatten 
und Waschmaschinen Strom benötigen, 
brauchen auch unsere Gedanken und 
Gefühle Anregungen und Antrieb. Die 
Jüngerinnen und Jünger erleben am 
Pfingstfest ihre ganz persönliche Energie-
wende. Solange Jesus bei ihnen ist, ver-
sorgt er sie mit den richtigen Ideen, ermu-
tigt er sie oder tröstet sie, wenn sie Angst 
bekommen. Doch nach seiner Rückkehr 
zu Gott haben sie das Gefühl, dass diese 
Energiequelle versiegt ist. Jesus hatte 
ihnen aber bereits angedeutet, es würde 
ihnen ganz so ergehen wie Kindern, die 
irgendwann ohne den Beistand ihrer El-
tern auskommen und auf eigenen Beinen 
stehen müssen. Wenige Wochen nach 
Ostern erkennen die Jüngerinnen und 
Jünger, dass sie dazu in der Lage sind. Sie 
entdecken, wie sich in ihnen selbst neue 
Energie regt. Sie bemerken, dass da ein 
unsichtbares Band zwischen ihren Herzen 
und dem Herzen von Jesus Christus fort-
besteht, eine geheime Verbindung, über 
die sie seine Liebe weiterhin erreicht. Sie 
empfinden diese Liebe wie ein frisches 
Wasser, wie eine brennende Flamme, wie 
einen belebenden Hauch. Sie spüren, wie 
neue Kraft in ihnen keimt und etwas zum 
Leuchten bringt. 
Wie der Wind, der oben auf dem Stoppel-
berg bläst, so ist auch dieser göttliche 
Windhauch immer schon da gewesen. 
Aber nur Wenige haben ihn bewusst 
wahrgenommen und in sich aufgenom-
men. Ausdrücklich zu nennen sind Mose 

Frischer Wind an Pfingsten 

Andacht 
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und die Propheten Israels. Denn schon sie 
spüren, dass Gott nicht nur unsichtbar 
und unendlich weit weg ist, sondern dass 
es ebenso eine göttliche Gegenwart im 
Menschen selbst geben kann. Es gibt eine 
unmittelbare Mitteilung des göttlichen 
Willens, der zum eigenen Willen wird, 
wenn es um die Freiheit des Menschen 
geht, um Barmherzigkeit untereinander 
und um die Bewahrung der Schöpfung.  
Um Wind einzufangen und in Strom um-
zuwandeln, bedarf es eines gewaltigen 
Aufwands: Die Rotoren der Windräder auf 
dem Stoppelberg haben einen Durchmes-
ser von 138 Metern. Die Radnaben befin-
den sich in rund 150 Meter Höhe. Um die 
Energie des Heiligen Geistes aufzufangen, 
bedarf es keines mechanischen Auf-
wands, aber eines inneren Aufwands in 
uns selbst. Wir müssen bereit sein, eine 
Verbindung zwischen unserer Welt und 
der Welt Gottes zuzulassen. Wenn der 
Heilige Geist Leben bringen soll, Mut und 
neue Stärkung, muss zunächst alles aus-
geräumt werden, was ihn an der Entfal-
tung hindert. Wer nur um sich selbst 
kreist, wird für das Wirken des Geistes 
nicht offen sein. Wer sich aber öffnet - ob 
betend, singend, meditierend oder ande-
ren die Hände reichend -, der kann ihn 
noch heute wie einen frischen Wind erle-
ben. 
Manche mögen sich freilich fragen, wenn 
sie an die christlichen Kirchen denken: 
Weht in ihnen wirklich noch der Geist, der 
an Christus anknüpft? Oder sind sie zu 
Auslaufmodellen geworden, weil mittler-
weile weniger als die Hälfte der Deut-
schen ihnen überhaupt noch angehört? 
Ein Blick über den Horizont hinaus versi-
chert uns: Die Zeit der Kirche ist nicht 
abgelaufen. In Afrika wächst die Zahl der 

Christen sogar deutlich. Was mir dabei 
auffällt: Dort hat das Handeln des Heiligen 
Geistes eine zentrale Bedeutung für die 
Lehre und Glaubenspraxis, während orga-
nisatorische Fragen kaum von Belang 
sind! 
Bei uns in Deutschland ist aus der alten 
Gewohnheitskirche, der man wegen sei-
ner Herkunftsfamilie angehörte, längst 
eine Freiwilligkeitskirche geworden. Junge 
Menschen entscheiden sich heute be-
wusst für oder gegen die christliche Reli-
gion. Es wird aber dadurch dem Wirken 
des göttlichen Geistes keineswegs weni-
ger Raum gegeben. Denn dieser lässt sich 
überhaupt nicht erzwingen, nur erleben! 
Wir sollten dazu aber weniger den lauten 
Stimmen und mehr den leisen lauschen, 
um ihn zu finden, denn der Heilige Geist 
ist kein Medienhype. Er ist nicht auf  
Großereignisse wie Kirchentage be-
schränkt, vielmehr gerade dort wirksam, 
wo tröstende Worte gesprochen werden 
und nach Verständigung gesucht wird, wo 
Hände feinfühlig wirken und hilfreiche 
Aktivitäten für Kinder, Jugendliche, Er-
wachsene und Ältere stattfinden. Wo im-
mer solches geschieht, bleibt die Gemein-
de ein Kraftquell. 
Vielleicht hört sich das konventionell an. 
Aber gerade in Zeiten, in denen die Mas-
sen inszenierten Trends folgen, ist es 
wichtig, an das Grundlegende anzuknüp-
fen. Das Pfingstfest erinnert uns an eine 
göttliche Energiequelle, an einen unsicht-
baren Beistand und Tröster, Gott selbst im 
eigenen Herzen, der gerade durch sein 
schlichtes Wirken von Mensch zu Mensch 
begeistert und so dem Ungeist des Egois-
mus widersteht. 
 Mit pfingstlichen Grüßen 
Ihr und Euer Pfarrer Christoph Weiling 

                                                                                              Andacht 
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Nachruf für Frau Ilse Oeste 

Frau Ilse Oeste ist am 4. Februar 2024 verstorben. 

Sie hat über 25 Jahre für den Bezirksverband Hagen der  Evangelischen Frauenhilfe 
das Büro geleitet und gehörte zum Vorstand des 
Bezirksverbands. 

In diese Zeit fallen die Anfänge der Verbindung zur 
Simalungun-Kirche in Indonesien. 

Diese Arbeit lag Frau Oeste immer sehr am Herzen. 

Später wurden von Frau Oeste die Finanzen für die 
Frauenhilfe der Erlöserkirche geregelt. 

Sie war auch immer eine aktive Frau in ihrer eigenen 
Frauenhilfe. 

Wir haben Frau Oeste viel zu verdanken und wissen sie 
geborgen in Gottes himmlischem Frieden. 

                                  Nachruf 
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Konzert unseres Popkantors Sven Bergmann  

am 25. Mai 2024 

Wir möchten gerne wissen, welches sind Ihre Lieblingslieder aus dem 

evangelischen Gesangbuch. Machen Sie sich schon einmal Gedanken. 

Beim Kirch-Mai-Fest werden wir Stimmzettel verteilen und Sie können 

zwei oder drei Ihrer Lieblingslieder aufschreiben. Nach einer Auswer-

tung wird Sven Bergmann vielleicht auch Ihr Lieblingslied spielen. 

Kommen Sie auf jeden Fall zu diesem Konzert! 
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Aus der Gemeinde 

 Gottesdienste der Gemeinschaft  
„Vineyard of God Ministries“ 

 
Vom 11. bis 13. April 2024 hat die evangelisch-christliche Gemeinschaft aus Nigeria, 
„Vineyard of God Ministries“, in unserer Erlöserkirche ihr dreitägiges Kirchenfest 
abgehalten. 
Es wurde an diesen drei Tagen über mehrere Stunden Gottesdienst gefeiert. Es 
kamen nicht so viele Menschen wie angekündigt, aber es ging sehr lebhaft in der 
Kirche zu. Bei lauter Musik wurde gesungen, getanzt und  gebetet. Es gab mehrere 
Prediger und manchmal hatte man den Eindruck, die Menschen würden in eine Art 
Trance verfallen. Es war schon sehr aufregend, das einmal zu sehen. Es waren auch 
sehr viele Kinder mit in diesen Gottesdiensten und wenn sie schon ein wenig älter 
waren,  tanzten und sangen sie mit. 
Am Ende des Gottesdienstes erhielten alle Besucher ein Art Teigtasche und eine 
Flasche Wasser. Ähnlich wie ein Abendmahl. 
Diese Gemeinschaft ist in unserer Gemeinde immer herzlich willkommen. 
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Taizélieder in der ökumenischen Passionsandacht 
 
Am 14. März begingen wir die 5. ökumenische Passionsandacht mit Liedern 
aus Taizé. Unsere Küsterin Christina Schwalm hatte die Erlöserkirche 
stimmungsvoll hergerichtet. Unser Kirchenchor gestaltete die Andacht 
gesanglich mit. Das Passionsgeschehen wurde auf diese Weise spürbar und 
erfahrbar. Die Gemeinde hatte Gelegenheit, in den Gesang einzustimmen. Es 
war eine Gelegenheit, Passion einmal 
anders zu erleben. 

 

                                Aus der Gemeinde 

Fledermauskasten an der Gnadenkirche 

Obwohl eigentlich eine Schleiereule angesiedelt werden sollte, hat die Gemeinde 

beschlossen, einen Fledermauskasten an der Gnadenkirche anzubringen. 

Wie der NABU festgestellt hat, ist eine Ansiedlung der Schleiereule ungünstig, da in 

der Umgebung Uhus ansässig sind und diese Schleiereulen jagen. An Fledermäusen 

hat der Uhu jedoch kein Interesse und daher wollen wir den Fledermäusen ein zu 

Hause bieten. Vielleicht wird der Fledermauskasten noch in diesem Jahr angebracht. 
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Aus der Gemeinde 

Osternacht in der Erlöserkirche 
 

Fünf Jahre ist es her. 2019 feierten wir die letzte Osternacht. Dann kam Corona. Aber 
es kam auch Pfarrer Fuhrwerk, der sich bereit erklärte, in diesem Jahr gemeinsam mit 

einer engagierten Truppe wieder eine Osternacht in Angriff zu nehmen.  
35 Menschen waren schließlich zusammengekommen, um dem Weg vom Dunkel ins 

Licht nachzuspüren. 35 Menschen, die sich mitnehmen ließen von der Ahnung der 
Auferstehung, die mit Gesang, Gebet, im Hören auf sein Wort und im Mahl Auferste-

hung feierten. Die das Gefühl der Gemeinsamkeit 
nach dem Gottesdienst im 
gemeinsamen Osterfrüh-

stück fortsetzten. Alle 
hoffen auf ein Neues 2025. 

Ostern 2024 in der Gnadenkirche 

Am Karfreitag predigte Herr Pfarrer Fuhrwerk zum letzten Mal in Holthausen. Das war 
ein „ eindrücklicher“ Gottesdienst zum Geschehen an Karfreitag. An dieser Stelle sei 
ihm für seinen steten Einsatz in den letzten zwei Jahren auch in Holthausen herzlich 
gedankt. 

Herr Fuhrwerk wird uns in Zukunft sehr fehlen. 

Der Ostersonntag verlief dann auch vom Wetter, und natürlich vom Inhalt her, 
wesentlich fröhlicher. Trotz der Ferien, die auch viele Kindergarteneltern zum 
Verreisen genutzt haben, waren der Gottesdienst und 
auch das Osterfrühstück anschließend gut besucht! Auch 
wenn wir die Kindergartenbeiträge, wie zu sonstigen 
Gemeindetagen üblich, schon vermisst haben. 

Die Tafel zum Osterfrühstück im Gemeindehaus war 
wieder reich gedeckt, wie man auf dem Foto sieht. 

Allen Helferinnen und Helfern, vor allem der Küsterin, 
Frau Selve, die lange krank war, sei herzlich gedankt. 
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Gesprächskreis Zwischending 

Wir treffen uns am 1. Mittwoch im Monat im Gemeindehaus der Gnadenkirche. Die 

Teilnehmerzahl variiert zwischen 3 und 12 Teilnehmern.  

Wir sind Frauen zwischen 45 und 62 Jahren aus Holthausen. Momentan tauschen wir 

uns über aktuelle Themen aus, die uns gerade beschäftigen. In Zukunft planen wir 

auch, Aktivitäten außerhalb des Gemeindehauses zu unternehmen.  

Bis jetzt haben wir 2 x im Advent 

den Weihnachtsmarkt in Hagen 

besucht.  

Dies ist in diesem Jahr auch schon 

wieder fest eingeplant. Über 

weitere Teilnehmer würden wir 

uns sehr freuen. Treffen ist immer 

um 19.30 Uhr, am ersten Mittwoch 

im Monat.   

Wer Interesse hat, kann gern vorbeischauen. Bei Fragen können Sie sich an Martina 

Cramer wenden. Tel. 02334/41386  

Aus der Gemeinde 
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Datum Erlöserkirche Gnadenkirche 

Mai 

5 
10.30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Verabschiedung von  
Pfarrer Daniel Fuhrwerk 
Pfarrer Dr. C. Weiling 

 

9 
10.30 Uhr 
Regionalgottesdienst in der 
Ev. Reformierten Kirchengemeinde 
Bergischer Ring 37 

 

B 
11.00 Uhr 
 
Kindergottesdienst 

 

C 
 10.30 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 

Pfarrer Dr. C. Weiling 

J 
10.30 Uhr 

Gottesdienst zum Pfingstsonntag 

Pfarrer Dr. C. Weiling 

10.30 Uhr 

Gottesdienst zum Pfingstsonntag 

Pfarrer i.R. Harald Schieber 

K 
15.00 Uhr Heilig-Geist-Kirche 

Ökumenischer Gottesdienst 

zum Pfingstmontag 

Ökumenisches Team 

 

Q  
10.30 Uhr 
Festgottesdienst beim  
Kirch-Mai-Fest 
Pfarrer Dr. C. Weiling 

 

MAI  2024 

Gottesdienstplan 
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Datum Erlöserkirche Gnadenkirche 

Juni 

2 
11.00 Uhr 

Ökumenischer Zeltgottesdienst zum 

Siedlerbundfest 

Im Fritz-Steinhoff-Park 
 

10.30 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 

Prediger Hans Bolig 

8 
11.00 Uhr 

Kindergottesdienst 

Sommerfest vor den Ferien 

 

9 
10.30 Uhr 

Gottesdienst 

Prediger Hans Bolig 

 

G 
 10.30 Uhr 

Gottesdienst 

Pfarrer i.R. Harald Schieber 

N 
10.30 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 

unter Teilnahme des Kirchenchores 

Prediger Hans Bolig 

 

U 
 10.30 Uhr 

Gottesdienst 

Pfarrer Dr. C. Weiling 

JUNI  2024 

                              Gottesdienstplan 
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Datum Erlöserkirche Gnadenkirche 

Juli 

7 
10.30 Uhr 

Gottesdienst  mit Abendmah 

Pfarrer Dr. C. Weiling 

 

 

E 
 10.30 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 

Prediger Hans Bolig 

L 
10.30 Uhr 

Gottesdienst mit Taufe 

Pfarrer Dr. C. Weiling 

 

S 
 10.30 Uhr 

Gottesdienst mit Taufe 

Pfarrer Dr. C. Weiling 

Juli  2024 

Gottesdienstplan 
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Da steht es. In der Bibel. Ich bin frei, 
ich kann tun und lassen, was ich will. 
Niemand hat mir etwas vorzuschreiben. 
Ja, da steht es: Freiheit gehört zum Kern 
des christlichen Glaubens. Doch sofort 
beschleichen mich unangenehme Fra-
gen. Warum gibt es denn dann soviel 
Regeln und Gebote in unseren Kirchen, 
die diese Freiheit gleich wieder ein-
schränken? Allein schon die 10 Gebote 
mit ihrem „Du sollst“ oder „Du sollst 
nicht“. Und was ist mit dem Missbrauch 
von Kindern? Das soll laut Paulus er-
laubt sein? 

Ist ja klar, dass jetzt der erhobene Zei-
gefinger kommt. Von Kirche ist eben 
nichts anders zu erwarten. Aber haben 
Sie sich einmal gefragt, ob es die absolu-
te Freiheit wirklich gibt? Schon unser 
Körper setzt uns ja Grenzen. Und die 
führen letztlich zum Tod. Von Freiheit 
ist dann nichts mehr übrig.  

Deswegen folgt auf das „Alles ist er-
laubt“ des Paulus zweimal ein Aber. 
Damit werden wir jedoch nicht gleich 
wieder gefesselt und geknebelt. Nicht 
alles dient dem Guten, schreibt Paulus. 
Damit verbietet er unser Tun nicht, 
gleich, worum es geht. Aber er macht 
auf die Konsequenzen unseres freien 
Handelns aufmerksam. Und dass wir 

dafür Verantwortung tragen.  
Unsere Freiheit hört da auf, wo die Frei-

heit des anderen anfängt. Das bestimmt 
schon unsere Verfassung. Und es ist die 
Grundregel eines gedeihlichen Zusammen-
lebens. In diesem Sinne sind auch die Zehn 
Gebote zu verstehen. Auch sie legen die 
Verantwortung für ihr Einhalten in unsere 
Hände. Sie sind nicht der Ursprung von 
Vorschriften und Bürokratie, sondern Le-
bensregeln, Leitplanken für ein gelingen-
des Leben. 

Paulus nennt noch ein zweites Aber, 
denn Freiheit ohne Liebe, ohne Verantwor-
tung macht hemmungs- und rücksichtslos 
oder gar gewalttätig. Und noch schlimmer: 
Freiheit wird dann schnell zur Ideologie. 
Beispiel aus der Geschichte gefällig? „Die 
Republik will nur freie Menschen in ihrem 
Schoß; sie ist entschlossen, alle anderen 
auszurotten.“ Dieser Leitsatz der Jakobiner 
führte während der französischen Revoluti-
on zu einer Schreckensherrschaft und zu 
einem Terrorregime. Und wir brauchen uns 
heute nur in der Welt umzuschauen, um zu 
erkennen, dass sich nichts geändert hat. 

Deswegen warnt Paulus: „Aber es soll 
mich nichts gefangen nehmen.“ Und das ist 
leider heute gang und gäbe. Ideologie und 
Fanatismus nehmen die angeblich freien 
Menschen gefangen. Und wir merken es 

Monatsspruch 



 

19 

noch nicht einmal. Wir folgen nur noch 
blind selbsternannten Führern, die uns 
missbrauchen. 

Paulus setzt die Freiheit eines Christen-
menschen dagegen. Er schreibt einen 
Vers vor unserem Spruch: „Ihr seid rein-
gewaschen, ihr seid geheiligt, ihr seid 
gerecht geworden durch den Namen des 
Herrn Jesus Christus und durch den Geist 
unseres Gottes.“ Und als solchen Men-
schen ist uns alles erlaubt. Es ist eine 

Freiheit, die aus dem Ostersieg Jesu her-
vorgeht, die sich verantwortlich für ande-
re weiß und die in Liebe geschieht, wie es 
unsere Jahreslosung sagt. 

      
 Hans Bolig 

Monatsspruch 
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Mai bis Juli                           Erlöserkirche 

 
Spielenachmittag - Erster Sonntag im Monat  -  15 Uhr Gemeindesaal 

Jeden Montag 19.15 Uhr Proben im Anbau 
Bläserensemble “FeinBlech” -  Leitung: Corinna Dodenhoeft 

Bibelkreis - Montag 17 Uhr im Anbau 
13.05.24, 24.06.24, 22.07.24 und 12.08.24  -   
Themen: Predigttexte der kommenden Sonntage 
Besuchsdienstkreis 
Mo., 06.05.24  17 Uhr  
Mo., 22.07.24  16 Uhr 

Jeden Dienstag 19.30 Uhr Chorprobe „Kreuz & Quer“ 
Leitung: Susanne Brinkmann  -  Gemeindesaal 

Abendkreis der Frauenhilfe - Dienstag jeweils um 19.30 Uhr  Kaminzimmer 
14.05.24 — Noch kein Thema 
11.06.24 — Literatur zur Sommerzeit 
Sommerpause  -  Wiederbeginn 13.08.24 
Ansprechpartnerin: Inge Schnittker 
Nachmittagskreis der Frauenhilfe — Mittwoch jeweils um 15 Uhr Gemeindesaal 
08.05.24 — Soz.Arbeiterin Laura Kujath berichtet über Corbacher 20 
22.05.24 — Ba-Hai-Vortrag von Petra Held 
05.06.24 — Plaudernachmittag 
19.06.24 — Pfarrer i.R. Harald Schieber spricht zu einem Thema 
03.07.24 — Ausflug zum „Frauenhaus Wengern“ 
Sommerpause  -  Wiederbeginn 11.09.24 
Ansprechpartnerin: Karin Benthien 
Offene Kirche  -  Jeden Donnerstag 10 - 12 Uhr Erlöserkirche 
Team Offene Kirche  -  Ansprechpartner: Dr. Ingo Henschel 
Donnerstags — Proben Kirchenchor von 17 - 19 Uhr  Gemeindesaal 
Mit Frau Brinkmann: Probe am 16.05.24, 13.06.24 
Ohne Frau Brinkmann: 02.05.24 
Samstag im Gemeindesaal  -  Proben Blasorchester 10 - 13 Uhr 
18.05.24, 01.06.24, 15.06.24 und 29.06.24 
Leitung: Diethelm Hoffmann 
Kindergruppe am Samstag von 10.30 - 12.00 Uhr 
Ansprechpartnerin: Carla Rabe 

Termine  
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Mai bis Juli                         Gnadenkirche 

Jeden Montag 15 Uhr  -  Spielkreis für Senioren 
Unter der Leitung von: Marieluise Hausmann-Paar und Elke Baumgardt 

Jeden 2. Montag in den geraden Wochen von 15 - 16 Uhr  
„Mach mit - Bleib Fit!“  -  unter Leitung von Frau Fehr 

Jeden Dienstag von 16:45 - 17:30 Uhr 
Blockflötenkreis für Kinder ab 5 Jahren 
Ansprechpartnerin: Andrea Koerdt — Tel. 02331/376203 

Frauenhilfe — jeden 2. Mittwoch im Monat von 15 - 17 Uhr 
08.05.24 — Waffeln-ein-Genuss  -  Landgasthof Staplack 
12.06.24 — Ein Reisebericht: „Andalusien“ 
10.07.24 — „Theresa von Avila“ - Heilige oder Mystikerin—Vortrag H. Eltzner 
Ansprechpartnerin: Heike Eltzner — Tel. 02334/501045 

Jeden 1. Mittwoch im Monat ab 19:30 Uhr im Gemeindehaus Gnaden 
Frauentreff „Zwischending“ für Frauen zwischen 40 und 70 Jahren 
Ansprechpartnerin: Martina Cramer 

Jeden Mittwoch von 9 - 10 Uhr 
Spielkreis für Kinder von 6 - 18 Monate 
Auskunft u. Anmeldung bei Andrea Koerdt 

Jeden Freitag von 9.30 - 10.00 Uhr 
Blockflöten-Kreis für Kindergartenkinder 
Ansprechpartnerin: Andrea Koerdt 

Jeden 3. Freitag im Monat ab 16 Uhr 
Senioren-Treff mit Petra Sülberg und Team 
17.05.24 — Pastor Frömelt: „Mit Humor alt werden“ 
21.06.24 — Singen von Fahrtenliedern mit dem Ehepaar Sabulowski 
19.07.24 — Polizei: „Im Alter sicher leben“ 
Kindergruppe im Gemeindhaus  -  freitags von 16 - 17.30 Uhr 
17.05., 07.06., 28.06.24 
Ansprechpartnerin: Carla Rabe 

Offene Kirche 
Die Kirche wird auf Anfrage geöffnet 
Kontakt: Margrit Partenheimer  -  Tel. 02334/41012 

                            Termine  
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Jugend bewegt 

Zeltcamp an der Erlöserkirche 2024 

In den Sommerferien  vom 

veranstalten wir wieder unser Zeltcamp.  Es sind noch 

wenige Plätze frei.  Meldet euch an. Wenn die 

vorhandenen Plätze belegt sind, kommt ihr auf  die 

Warteliste. Es kommt immer wieder vor, dass jemand 

zurücktritt.. Die Teilnahmegebühr beträgt EUR 70,00. Ihr 

erhaltet eine Bestätigung der Anmeldung.. 

 

 

Vater-Kind-Freizeiten 2024 

 
Termine für die Freizeiten: 

  
  

Wartelisten, wenn alle Plätze belegt sind. Bitte reichen Sie 

Ihre Anmeldung, um an dieser Stelle Konflikte zu 

vermeiden entweder an unsere Mailadresse 

(jugend.emmaus-christus@gmx.de)

Hagen). Sie 

können k u r z f r i s ti g  mit einer Bestätigung der 

Anmeldung rechnen. 

 

Bei Fragen zur Anmeldung wenden Sie sich gerne an unseren 

Jugendreferenten unter jan.maertins@ev-jugend-hagen.de oder 0179-

6704348. (Keine Anmeldungen an diese  

mailto:jugend.emmaus-christus@gmx.de
mailto:jan.maertins@ev-jugend-hagen.de
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Termine: 17.05., 07.06. und 28.06. 

Konfirmanden-Nachtreffen 

Am 02.05.2024 gibt es für die 

jetzt konfirmierten ein Nach-

treffen, an dem auch Pfarrer 

Daniel Fuhrwerk noch einmal 

teilnehmen wird. 

So kann er sich noch einmal von 

seinen ehemaligen Konfirman-

den verabschieden. 
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Kindergarten „Unter den Kastanien“ 

Bei uns im Kindergarten ist was los!!! 

Am 08.05.24 übernachten wir mit den 

Vorschulkindern in der Kita. Doch 

vorher fahren wir auf einen Bauern-

hof und lernen die Tiere und die Ar-

beit auf so einem Hof kennen. 

Am 04.06.24 bekommen wir, wie 

schon im Vorjahr,  für 14 Tage die 

Hühner und wir freuen uns schon 

über die frischen Eier. 

Danach haben wir wieder Raupen 

bestellt und die Kinder können be-

obachten, wie sich die Raupen zu 

Schmetterlingen entwickeln. Das sind 

immer aufregende Augenblicke. 

Außerdem gibt es noch einen Eltern-

abend für neue Eltern und 2 Schnupper-

nachmittage für neue Kinder. 

In den Sommerferien hat der Kinder-

garten vom 29.07.  -  16.08.24 geschlos-

sen. 

Die Kinder und auch ihre Eltern können 

sich auf spannende und aufregende Din-

ge freuen. So macht ein Kindergarten 

Spaß. 

Ihr Kiga-Team „Unter den Kastanien“ 

Bild von Juan Francia/Pixabay 
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               Kindergarten Holthausen 

Endlich ist es wieder wärmer und wir 

können viel Zeit draußen verbringen. 

Die Firma Wilo hat unserem Förderver-

ein eine Spende zukommen lassen, mit 

der wir neue Fahrzeuge für die Kinder 

anschaffen konnten. Beim Fahren schu-

len die Kinder das Zusammenspiel von 

sehen und bewegen. Diese Fertigkeit ist 

Grundlage vieler Prozesse im Gehirn. Zu 

sehen wie stolz die Kinder sind, wenn 

sie vom Bobbycar auf das Dreirad er-

folgreich umgestiegen sind und später 

dann das Taxidreirad fahren können, ist 

immer wieder eine große Freude. 

Wir haben ein wunderschönes, großes 

Außengelände das die Kinder ermuntert 

ihre Gelenkigkeit, Koordinationsfähigkeit 

und den Gleichgewichtssinn zu schulen. 

Auf Podesten und in Spielhäusern kann 

man klettern und andere Ebenen entde-

cken, die Perspektive ändert sich und 

man sieht die Welt auf einmal von oben. 

Unbeschwert und fast beiläufig neue Fer-

tigkeiten, beim Spielen im Freien, zu ent-

wickeln und mit Freunden die Welt zu 

entdecken ist das Wunderbare an der 

Kindheit.     

Ihr Kiga-Team Holthausen 

Endlich wieder nach draußen!!! 
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UNSERE KONFIRMANDINNEN 
UND KONFIRMANDEN 2024 

Die Bilder der Konfirmationen veröffentlichen wir im 

nächsten Gemeindebrief und  sie können vorab schon 

einmal auf unserer Homepage angesehen werden. 

(www.emmausgemeinde-hagen.de/kinder-u-

jugendarbeit/konfirmanden) 
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                                         Monatsspruch Juli 2024 
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Mit der feierlichen Einführung am 
17. März begann die Amtszeit des 
neuen Presbyteriums, die bis 2028 
reichen wird. In seiner ersten 
Sitzung am 8. April wurden im 
neuen Gremium die Ausschüsse 
eingesetzt und Beauftragungen 
ausgesprochen. 
Vorsitzender wurde Pfarrer Dr. 
Christoph Weiling, die 
Stellvertretung übernimmt Joachim 
Chuong. Zum neuen Kirchmeister 
der Gemeinde wurde einstimmig 
Christian Kotysch gewählt, Martina 
Cramer zur stellvertretenden 
Kirchmeisterin. Baukirchmeister ist 
weiterhin Joachim Chuong, die 
stellvertretende Baukirchmeisterin 
wird Corinna Dodenhoeft. 
Vorsitzender, Kirchmeister und 
Baukirchmeister werden die 
Gemeinde auch im künftigen 

Aus dem Presbyterium 

Das neue Presbyterium hat sich konstituiert 

Kooperationsrat des Kooperationsraums 
Hagen-Mitte-Süd vertreten. 
Gemäß der Gemeindesatzung wurden 
zwei Ausschüsse für die Arbeit in den 
Gemeindezentren gebildet. Diesen 
Zentrumsausschüssen gehören 
Presbyterinnen und Presbyter an, aber 
auch weitere befähigte Personen.  In 
den Zentrumsausschuss Gnadenkirche 
wurden berufen Joachim Chuong, 
Marion Müller, Martina Cramer und Elke 
Baumgardt für das Presbyterium, sowie 
zusätzlich Detlef Klimke, Silke Selve und 
Andrea Koerdt als weitere berufene 
Personen. Für den Zentrumsausschuss 
Erlöserkirche wurden Katrin Hofmeister, 
Corinna Dodenhoeft und Sabine Lödige 
als Presbyterinnen berufen. Weiter 
gehören dem Ausschuss Isolde Sladek, 
Elke Kaebel, Tina Schwalm, Kerstin 
Schwalm, Thony Restel und Johanna 
Bayer an. 
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Der Geschäftsführende Ausschuss 
(G.A.), der zwischen den Sitzungen 
des Presbyteriums die 
Gemeindeleitung ausübt, besteht 
aus dem Vorsitzenden und den 
Kirchmeistern als berufenen 
Mitgliedern. Die beiden 
Zentrumsausschüsse entsenden 
außerdem jeweils eine Person. 
Vorgeschlagen sind dafür Sabine 
Lödige und Martina Cramer. 
Das Presbyterium wählte als 
Vertreterin in die Kreissynode Katrin 
Hofmeister. Ihr 1. Stellvertreter wird 
Christian Kotysch, die 2. 
Stellvertreterin wird Sabine Lödige 
sein. 
Vorgeschlagen und einstimmig 
gewählt wurden Bettina Scheuerl 
und Carla Rabe zu 
Jugendpresbyterinnen der 
Gemeinde. Außerdem wurde 
gemäß § 2 Jugendbeteiligungs-
erprobungsgesetz im Einvernehmen 

mit dem Jugendreferenten als 
zusätzliche Presbyterin Johanna Bayer 
berufen. Dadurch erhöht sich die Zahl 
der Presbyterinnen und Presbyter in 
unserer Gemeinde auf 11 Personen. 
Als neue Diakoniepresbyterin wurde 
ebenfalls einstimmig Katrin 
Hofmeister gewählt. 
Für die Kindergärten zuständig werden 
die Kindergartenpresbyterinnen Carla 
Rabe und Elke Baumgardt sein.  
Zur weiteren Unterstützung der Arbeit 
bildet das Presbyterium als beratende 
Ausschüsse einen Bauausschuss, einen 
Ausschuss für die Öffentlichkeitsarbeit 
und einen Jugendausschuss. 

                                                                   Aus dem Presbyterium 
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Pinnwand 

Gemeindefahrten 

Am 07. Sept. 2024 ist die 2. Tagesfahrt nach Xanten geplant. Die Anmeldeformulare 

liegen demnächst in den Gemeindehäusern aus. Auch über unsere Homepage kön-

nen Sie sich dann anmelden. 

Außerdem möchte Herr Restel am 30. Nov. 2024 eine Tagesfahrt zum Grünkohlessen 

anbieten. Der Ort steht noch nicht fest. Wir halten Sie auf dem Laufenden. 

Neuer Podcast des Kirchenkreises Hagen 

Der neue Podcast „Hand aufs Herz“ des Kirchenkreises Hagen ist online und kann 

auf der Homepage unter www.kirchenkreis-hagen.de angehört werden. 

Wir machen weiter! 

Am 15.4. haben wir uns zum Letzten Mal mit Pfarrer Fuhrwerk zum Bibelkreis ge-

troffen. Leider ist diese gute Zeit nun zu Ende gegangen, und wir sind dankbar, sie 

erlebt zu haben. Aber es gibt eine Fortsetzung. Wir wollen uns demnächst vorwie-

gend mit den Predigttexten des kommenden Sonntags beschäftigen, und zwar je-

weils am Montag um 17.00 Uhr am 13.5., 24.6., 22.7. und 12.8.. Ansprechpartner 

wird Herr Hans-Joachim Bolig, Tel. 02331/588239 oder hans.bolig@t-online.de. Füh-

len Sie sich herzlich eingeladen und schnuppern Sie gerne mal rein. 

Sitzungstermine: 

Presbyterium: 13.05.24 in Gnaden und 01.07.24 in Erlöser 

Geschäftsführender Ausschuss: 29.04.24 in Erlöser 

Zentrumsausschuss Erlöser: 07.05.24 im Kaminzimmer 

Redaktionskreis: 02.07.24  in Erlöser 

mailto:hans.bolig@t-online.de
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